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Kurt Boss

Betreff: WG: Gehörschäden bei Kindern

Von: Leserbriefe [mailto:leserbriefe@konsument.at]
Gesendet: Freitag, 3. Dezember 2010 11:04
An: Kurt Boss
Betreff: AW: Gehörschäden bei Kindern

Sehr geehrter Herr Boss! 

Vielen Dank für Ihre Information. Aufmerksame Konsumenten wie Sie geben uns immer 
wieder wichtige Hinweise!  Ihr E-Mail haben wir an unseren Sicherheitsexperten 
weitergeleitet, der den Produktsicherheitsbeirat davon in Kenntnis setzen wird. 
Aufgrund der großen Zahl unsicherer Produkte, die auf dem Markt vorgefunden werden, 
und der teilweise sehr aufwendigen Untersuchungen können wir Ihnen leider nicht sagen, 
wann ein Ergebnis vorliegen wird. Sollte der Produktsicherheitsbeirat eine Warnung 
aussprechen, werden wir in "Konsument" und auf www.konsument.at darüber berichten.  

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Testmagazin "Konsument"
Verein für Konsumenteninformation
ZVR: 389759993
A-1060 Wien, Linke Wienzeile 18
Tel: (+43 1) 58877-211/Fax: (+43 1) 58877-74
leserbriefe@konsument.at
www.konsument.at

Das neue Heft
www.konsument.at/heft
Konsument im Abo
www.konsument.at/aboangebot
Unsere neuen Ratgeber
www.konsument.at/ratgeber

_____________________________________________ 
Von: Kurt Boss [mailto:kurt.boss@bluewin.ch] 
Gesendet: Donnerstag, 02. Dezember 2010 17:08
An: Zweckberger Ilona; Zweckberger Ilona; E-Mail Konsument; Leserbriefe
Betreff: Gehörschäden bei Kindern

Immer mehr Kinder werden schwerhörig und auch immer mehr Kinder leiden unter Tinnitus. 
Schwerhörigkeit und Tinnitus sind Volkskrankheiten.
Ich erlitt ein Knalltrauma durch eine Tierscheuche (Katzenschreck/Marderschreck). Dann 
entwickelten sich Symptome, die stark an ADHS erinnern. Auch hatte ich Depressionen. 
Tinnitus und Hyperakusis ist bei mir auch vorhanden. Die Unfallversicherung zahlte bei 
mir, bis ich meinte, man müsste doch alle vor diesen Geräten warnen. Dann wurde es bei 
mir eine Krankheit.
Ich bin nur Schweizer, aber die Östreicher erleiden durch Tierscheuchen die genau 
gleichen Verletzungen. Da spielt die Nationalität keine Rolle. 

Details, wieso bisher nicht aufgeklärt wurde:
http://www.tinnitus.de/showthread.php?3738-Jeder-verdient-seinen-Tinnitus-...
Das Beispielgerät ist 1000x stärker als das Mosquito, der Tierscheuche gegen Kinder. 
Bei den Mosquito konnten Gehörschäden nicht ausgeschlossen werden.

Dann noch wieso die hohen Frequenzen von den Tierscheuchen derart gefährlich sind. 
http://schlossmatte.ch/siedlung/generation-hoerverlust.pdf
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Mails beantworte ich eigentlich immer. Sollte ich keine Antwort geben, dann wurde 
wieder mal etwas abgefangen. 

Freundliche Grüsse




